
zur Laibacher Zeitung.
^^< 56. Kamstag den 9. M a i i8^l0.

Ktavt» unv lanorcchtliche Verlautbarungen.
3.662. (2) Nr. 2234.

V o n dem k. k. S t a d t - Und Landrechte
in K ram w»rd anmit bekannt g,macht: ,s sey
über das Gesuch der Gemeinde Ober«, Nieder«
urid Neuloschin, in dle Vu6fcrt,gung der Nmor-
tlsations,Edlcte rücksichtlich d e r ^ ^ krain. ständ.
Verarial« Obligation N r . 4567 . ääo. l . Au-
gust 1796 pr. 5c> ft. auf d,e Gememde Ober-
Loschin l«utend, gewill'get worden. Es haben
dtmnach alle jene, welche auf gedachte Obl lga.
twn aus was <mmer für emem Rechtsgrurde
Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe
blinlen der g<sctzl,chen Frist von einem Jahre,
sechs Wochen und drei Tagen vor dlescm k. k.
S t a d t - und Landrechte so gewiß anzumelden
und anhangig zu machen, als un W»drlKen
auf weite»es Anlangen der heutigen Bittflelit»
r inn dte obgcdachte Obligal<on nach Ver lauf
dieser gesetzlichen Fnst für gelobtet, kraft, und
wirkungslos erklärt werden wird. — kaibach
den 25. Apr i l ,8/»c>.

Z . 65». (3) 5 r . 2646.
V o n dcm k. f. S tadt» und la»,d.tchle »n

Kra in wird durch glgenwän g^s Ed>ct a l l ln
Denjenigen, denen daran g legen , anmit be,
kannt gemacht: es sep von diesem Girzchle in
d<e Eröffnung des Eoncursts über das gisamm-
te bewegliche und im Lande K ram bcsi^dllcheun,
bewegliche Vermögen dcs I.Canz. Dächer, hicsu
gkn Handelsmanns, g<nil!lgct worden. Daher
wirdIedermann, der an erstgeoachtcnVelschulde.
ten eine Forderung HU stellen berechtiget zu lcyn
glaubt , anmit er,nncrt, lus zum5. August lL/^o
»nclllsive, dle Nnmeldung semer Ford«rung ln
Gestalt einer förmlichen Klage wldcr den jum

dicßfall'gcnMasscoertrtter aufgestellten O i ' . B l a .
slus Ovjlazh, unter Subst lw, rung des Di-.
Leopold Vaumgartcn, be» d,esem Get»chte so ge,
wiß einzubr,ngcn, und in dlt<er nicht nur die
Richtigkeit seiner Forderung, sondnn auch das
Necht, kraft dessen cr in diese oder jene Classe
geseht zu werden v n l a n g t , zu erweisen, als
widr gens nach Verfiießulig dls erstbestimmtln
2agee Nttmond nnhr angchött wfrdln, und

di^jtn'gen, die ihre Foiderung bis dahin nicht
«r,gnnslvel habrn, inRücksicdl des acsammten,
im Lande K ro in besindllchcn Vlrmögcns des
eingana^bl^anlNen Verschuldeten ohne Aus-
nahme auch dann abgesvlescn jlyr, srl l lcn, wenn
ihn,n wnll,ch cin eompenlatlonsrecbt gebühr»
t , , odlr wenn sie auch ein eigenes Gut r>on der
Masse zu fordern hä t l cn , oder wenn auch ihre
Forderung auf ein liegendes Gu t des Verschul-
deten vorgemerkt wäre, daß also solche Mau«
l»,g«v, wenn sie etwa in dle Masse schuldig seyn
sollten, die Vchu ld , ohngeachlet deß Ccmpen«
sat ions, , 3>gcnthumse oder Pfandrechtes, das
ihn-n sonst zu Sta t ten yekommen wäre, abzu-
tragen verhalten werden würden. — Uebri»
gens wird dendießfäll'gen Gläubigern erinnert,
daß die Taysatzung zur W a h l cmes neuen, oder
Bestät,aUNgd«ebtlelts aufgestellten Vermögsns-
Verwalters, so wie zur W a h l eines Olaubiger-
Ausschuss,s auf den 10. August l8/,c> V o r ,
mittags um 9 Uhr vor diesem s. k. S tad t» und
La^-drechte angeordnet werde .—Von dem k. k.
S t a d t , und tandrichte in K ra in . -». la»bach
den 3. M a , i 3 ^ n .

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 6 6 l . (2) 2ä Nr . lZ^ .

L i c , t a t i o n s l K u n d m a c d u ng.
Die hohe landesstelle hat mit Decret vom

23. v. M . , Z. 68o3, die Anschaffung von 5
Schiffen zum Gebrauche der Saoestroms-Na-
vigations» Bauanstalt in K r a i n , zu genehmi,
gen geruht. — I n Folge dessen und des löbl.
k. k. Landlsbaudlrections-Inlimates vom 29.
v. M - , Z l l Z g , wird die dießfall>ae Mlnuen-
do - Versteigerung bei der löblichen k. k. Vezirls-
Obrigkett Sittich am 14. d. M . Vormittags
Sta t t finden, wozu die Ucbernahmsl'lbhaber
mit folgenden Bemerkungen eingeladen werden.
— Itdcs der'5 herzustellenden Sä>'ffc muß ln
der Lange nach der landlilübl'chel, Maß/ d. ,.
oä prü^a 6a plZ^3, 22 Armlängcn oder 5 I /
messen, wobei der vordere The'l an den Gel-
tcnplanken eine l'ckte We'te von l Vg , der m,tk
lere Theil gleichfalls an den Seitenplankm 2 ^ ,
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und der hintere Thei l ebenfalls an den P l a n ,
ken l^/4 Armlängen, also vtlhältmßmaßlg 3^
3 ^ , dann ^ 9 " und I < 6 " erhalten muß. —
Das gesammte Holzweg, mit einjlgcrAusncih-
me des 3 " d'cken sichtenen Bodenbrettes, soll
«us guten gründen Eichen qeschnitttn werden,
auch wlrd oae ganze Gchlff äußerlich in gleich
breiten Streifen gelb unb schwarz, und am
Vorder - Kiel mit dem k. k. Adler doppelt m
Oel zu bemalen seyn. I m Innern dls Hmter-
theils muß ein mit einer guten Sperre verse-
henesBchältnißjurNufbewllhrUlig von Gchr»f<
ten und Pulver u. dgl. m., hergestellt welden.
— Endlich muß über das ganze Schiff eln hol-
zernes Dach angefertiget werden. — Zur sr»
lelchterung der Neb«rnahme d>eser Schlffdtistel»
lung für tue Nebernahmellrbhaber ist derjcn'»
gen, welche fich mit emem bezlrksobrigkeitllchen
kertisicate auszuweisen vermögen, daß sie zur
Sicherftellung dle^er Schlffobel!ieUUl,g, respec»
tlve C^ut'oneleiNulig, em hinlangllcheb Vtrmö?
yen besitzen, und dieses als solche muerfl<llin,
der Erlag des Vadmms und der 1 0 ^ Caution
«blassen. — Der Au5rufspreis für aüe5Sch»f«
fe nebss dem Zugehöre von Ja Stück entspre»
thender Nudfr und 2c» Stück mit Eisen beschla-
gener Ruderssangen lst 775 ft. — Nähere Bus»
künfte werden Hieramts »rchcllt. — K. K. 3ta«
vlgationsbau ' Dlstrlct Llttay am ^. Ma , 1640.

3 . 6 6 7 . (2) Nr . 943.
K u n d m a c h u n g .

Da der Vcrpachtungs- Contract der S t r a .
ßensäuberung in der Stadt und den Vorstäd-
ten nnt Ende October d. I . endet, lo nnrd
selbe für die Zeit sett l . Nouemder 18^0 bls
Ende October i6ä3 neuerl ch, und zwar am 2.
Jun i d. I . , um io Uhr Vormittags ausgrbo«
ten und demjenigen überlassen w>rden, der
dicßfalls dle bil l igen Anbote machen w»rd. —
Pachtluflige werden mic dem Besatz? auf das
Rathhauß zur ?>c»tation geladen-daßd,e E>au«
berungin zwei Ablhellungcn, w,e b>s r,un, auSe
geboten wird. — Stadtmaglstrat Laibach den
^. M a i iäHo.

3 ^ 5 5 7 ^ ^ Nr. " V ^
K u n d m a c h u n g .

, , M i t Genehmigung der löbl^en k.k.Eam,
meral- Vezirks - Verwaltung ädo. talbach 14.
Apr,l d. I . , N r . 3328/111, werden be, dlcscm
t. k. Hauptzollamte am ,6- d. M . Cantre-
handwaren, bestehend in moussicendem Rhelp.»
wein, Kaffeh, Raffmad« u ,̂d gesioßcncm Zuk-
ker, Zuckermehl, Pfeffer, Gewürzen:c. n . , im
Wege der Vlrfieigerung an den Melsibietln-

den gegen sogleich bare Bezahlung hintange«
geben werden.

Diese Licttation wird durch mehrere Tage
in den Amtsflunden Vormi t tags von 9 v,s 12
U h r , und Nachmittags von I bis 6 Uhr fo r t -
gesetzt werden.

Die Kauflustigen werden hiezu mi t dem
Beisätze eingeladen, daß der Ka f f ^h , gestoßene
Zucker, Zuckermehl, i n P a r t h l m von 5 bts
l o P f u n o , der Raffinade Zucker aber hutwnse
ausgeboten werden w>rd.

Ht. K. H^uptzollamt kaibach den 2. M a i

vermischte Verlautbarungen.
Z. 6^2. (2) Nr . 45t.

E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee»
bcrg wird hiennt der Gertraud Kontare, gedorne
Abrecht, unblkcinnten Aufenthaltes, oder ihren
gleichfalls unbekannten Erden durch gcgenwcilti«
ßes Gcict bekannt gegeben: Es baben wider sie
Lukas und Thomas Kondare von Danne, bei die»
scm Gerichte dicKlage aufVerjährt^ und Erloschen»
erklälung des zu Gunsten der Gertraud Kondore
auf tla'gcrischcn. der Herrschaft Scdnceberg 5ub
Urb Nr. »5» et ,60 dienstbaren Realitäien, unter
,5. Jun i »Lo5 nnabulinen Shevertrages, vom i5 .
Jun i »Lo5, angebracht und um richterliche Hilfe
glbeteti, tvorüber eine Tagsatzung auf den 3o.
Ju l i »8^o, Bormittag um 9 Uhr, vor diesem Ge«
richte angeordnet wurde- Da nun der Aufenthalt
der Geklagten oder ihrer alüfäNigen Erben unbe«
kannt ist, und sie vielleicht aus oen t. k Erblan»
den abwesend seyn dürften, so hat man zu ihrer
Vertheidigung, aufihreGefahr und Koiien den Hrn .
Johann Pcrz von Schneeberg als Curator bestellt.
Hievon werden dieselben zu dem Ende erinnert,
damit sie zu rechter Zeit entweder selbst, oder
durch einen andern Vertreter erscheinen, oder aber
ihre Rcchtöbchelfe dem aufgestellten Eurator an die
Hand geben, widrigens sie sich die aus ihrer Vcr»
adsaumung entstehenden Folgen selbst zuzuschreiben
haben würden.

Bezirksgericht Schneeberg 9. März »34o.

Z. 653. (2)

Gute steyerische Weine,
Eigenbau, von den Jahrgängen »336
und iä59, sind zu sehr billigen Prei-
sen in Haldgebinden zu verkaufen.

Das Nähere erfahren Kauflustige
in der Handlung des Hrn. M a l l n e r
«l< M a y e r , cm der Ecke der Spi ta l -
Gasse.



3. 673. (1) - Z83 -

M i t t w o c h »
den 27, dieses Monats

e r f o l g t d i e Z i e h u n g d e r L o t t e r i e d e r g r o ß e n

einer der ausgezeichnetsten herrschaftlichen Besitzungen I l ly r iens, mit großem, bockst wertvollem Grund
besitz an Weingärten, Aeckern, Wiesen, Wäldern :c. in der südlichen Aboachuna o eses ^

dem fruchtbarsten Theile desselben gelcgm, wofür eine

bare Ablösung von fi. H j^D ^ D ^ f ^ ^D W. W. gebothen wird. W

Nebst der ^
Ablc>sungssummegewinntderHaupttreffernoch4^ßZs>Actien nach dem Nominalwerthe von ^2'/2 fi. W.W

Diese so ausgezeichnete Lotterie
enthalt 5 5 , 8 5 4 Treffer, welche laut Auswels gewinnen RO,«OO Stück

k. k. Ducaten in Gold

oder fl. »8» ,«»» W. W. und fl. 5»«,OO» W. W.
nnthln zusammm einen Gesammtbctrag uon

fl. 200̂ 000, 85,000, 5A0/Z5M0,°M,625, IZ Z7Y Ig.W.
.̂ ^ « ^ ^ n-5^ ' ^ . ' ^ ' " weiteren Betragen von
fi. 10,000, 9/Z0, b^ö, 2500, 2000, 1500, 1000, Z00, 550,

^» s> ?D ^t^ t^k l i

«usommen Guld» H H A ̂ W L j W, W, b«r»,<nl,
w0 runter sich ^ ß ^ ß O Stück k. f. Ducaten in Gold befinden.
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M Die Gold-Gratis-Gewinnst-Actien spielen ohne Ausnahme auch außerdem in der

Hauptziehung auf die Herrschaft und alle übrigen Gewinnste mit. Bei Abnahme von
10 Actien zu 12 '/2 fi W W. das Stück, wird eine Golo-Gratis-Gewinnst-Actie,
welche wenigstens einen Ducaten in Gold gewinnen muß/ unentgeltlich verabfolgt.
Bei Abnahme aber von l5 Attien, welches jedoch auf Einmal geschehen muß, wcroca
zwei Gold-Gratis-Gewinnst-Actien, die wenigstens 2 Stück k. k. Ducaten in Gold
gewinnen müssen, unentgeltlich verabfolgt.

Der geringste gezogene Treffer der Golo Gratis-Gewinnst-Actien besteht in 5 Stück
k. k. Ducaten m Golo, auf eine solche Gold-Gratis-Gewinnst-Actie kann demnach
im glücklichen Falle nicht nur der Haupttreffer, sondern auch außerdem eine bedeutende
Anzahl der übrigen großen Gcwinnste fallen. Der kleinste gezogene Gewinn in der
Hauptziehung ist l5 fi. W. W.

Wien den 2. Ma i 18^0.
Dl. Coith's Sohn 6t Comp.

Diese Actien sind zu haben in Laibach sowohl einzeln als
in verschiedenen Compagnie-Spielen bei dem gefertigten Han-
delsmanne, der anch alle Sorten der erlaubten Staats- und

vorrathig
halt , und verkauft.

Unter den Compagnie-Spielen auf Treffen sind zwei besonders inter-
essante. Bei dem einen vereinigen sich 80 Personen, und kaufen jede eine
Actie. Sodann theUen sie sich in 10 Gesellschaften. Zu jeder Gesellschaft
oder Serie von 8 Personen wird eine Gold-Gewinnst-Gratis-Actie dazu

. genommen. Folglich besteht die ganze Compagnie aus 10 Serien ü 9 Actien,
so daß 30 Personen auf 90 Actien spielen. Die Gewirmste kommen auf
folgende Art zu vertheilen: Ist der Gewinn einer Actie weniger als 8000 fl.
C. M . , so bleibt er ganz dem Eigenthümer derselben Actie, Gewinnt eins
Actie 8000 fl. oder bis 80,000 fi. C. M . , so wird das Geld unter die 8
Gesellschafter derselben Serie getheilt, so wie auch der Gewinn der
Gold-Gratis-Actle. Macht aber glücklicherweise eine der sämmtlichen
90Acticn den Haupttreffer, so participircn alle 80 Gesellschafter zu gleichen
Theilen.

Das zweite Compagnie-Spiel, eben auch auf 80 ordinäre und 10
Gold-Gratis-Actien, m 10 Serien ä8 Personen, genau wie das obige
getheilt, ist aber ganz anders. Hier blclbt nämlich der ganze halbe Gewinn
einer Actie dem Eigenthümer, ein Vlertel wird unter die 3 Glieder der-
selben Serie, und ein Viertel unter die ganze Gesellschaft von 80 Personen
vertheilt, mag der Betrag seyn, welcher da wolle. Von den Gold-Gcwinnst-
Gratis-Actien bekommen die Hälfte, die 3 Glieder einer Serie, und die
andere Hälfte alle 80 Mitglieder.

Beide Spiele sind bereits eröffnet, in Serien getheilt, und haben
keinen Rücktritt.

I M , Oh. NNutscher.
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Ktavt- unv lanvrecktliche Verlautbsrunoen.
Z< 670. (1) . . ^ ' 2^19.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt- und Landrecht« in

K ra i n , als Abhandlungslnstanz nach Mar t in
Germek, wird hicmit bekannt gemacht: E5 sey
über getlvffiN«? C'lnverstandliiß sämmtlicher
Erben, in dle öffentliche Versieglung dcr
sämmtlichen Mart in Germck'schen Ve'laß.Nea-
Utäccn, als: a) des in der Gradlscha. Vorstadt
N r . 3a liegenden Hauses sammt Garten, im
gerichtlichen Schäyungßwerthe pr. I283 ft.
lO kr.; d) des eben dort liegenden, auf 479) st.
^5 kr. geschätzten Hauses Nr . ^0 sammt Küchen«
garten; 0) des zum Magistrate hier dienst«
baren, 5u5> Urb. N r . 1L6 ̂  dienstbaren hal<
ben Krakauer Waldantheilee, »m Werthe p».
5 6 i fi.; ^) des eben donhm zud Nect. Nr .
175 dienstbaren/ auf Zä i fi. 25 kr. geschählen
halbcnWaldanthelles; endllch e) des auf^oosi.
geschätzten Wlrthschaftsgcbaudes im Stadt<
walde, gewilUget/ und zur Vornahme ditier
Feilbieihung der 1. I u m l. I . , Vormittags
ic» Uhr/ vor diesem Gerichte bestimmt worden.
— Die Kauflustigen werden dazu nut dem
Ermnern voig laden, daß die iicttatlonbbe^ing«
N'fse nebst d.r Schätzung und dm Tabular«
Eftracten in dcr dl ßlandreyllichen Reg>st'<liul
eingesehen werden können.

Ltndach am 2. Ma i «6^c».

Äemtliche I7trlautbHtungen.
Z. 6^,. (2) Nr. ^55ä.

V e r l a u t b a r u n g .
Am »9. Ma i l. I . wird über snsuchcn

des Elgenthümers Wendel Vadlau 0>e an der
Kärntnerstraße neben der ehtmallgen Schot«
tergrube liegende Gausttlle aus freier Hand l>-
titando verk«uft wcrlen. — D,e Versteigerung
wird am Rathhause Vormittags um n Uhr
abgehalten/ dle Bedma.msse aber sind blshln
täglich lm Expedite des Magistrates elnzuschen.
— V " M Mag<strate der k. k.Provlnzlal-Haupt-
stadt Laibach am 2c>. April 18^0.

Z e h e n t - V e r p a c h t u n g .
Mt t Bewilligung der löbl. t. k. Cameral»

Bczirks-Verwaltung m Lüldach ääo. 2^ . u M
N r . I 5 9 5 , werden in dcr Amtskanzlel der k k'
Cameral-Herrjchaft kack am l 6 . Ma i 18/0
VonnttcagS um ö Uhr, folgend-Gardenzchcme
auf sechs Jahre, nämlich se>t 1. November igz<,
bishin iL^5 , durch öffentliche Birste.ge'.ung

verpachtet werden, als: der Garbenzehert von
den O'tschaften Laurouz, Golivcrch u»id Sche«
rousklvcrch, Hatlaule, Hlauzhcnlve, Voloka,
Leekouza, Pölland, Vouzhach, Lousklberd,
Plidobcn'M, Lom, Devenze, Gaberbkagora,
Schcrcubkluerch bel S t . Anton und b<i S t .
U>ban, Brebouriza , ^uischnc , . K'-emenig,
Sabodjc, Dougcnive, T>.'dra,'ch, Vmharje,
Walschna und Euchil'oll, MalcnSfl^e'ch, I > s ,
bine, Dobje, Vouök'belt', H^itoule, Dauzha,
Lautcrbflverch ulid S t . ^lcmct'.iis, Gabrcu,
Wtcsenza, Smolcva, Olftrimverch, Oraga«
bazhkl, <V'lrplng.. Praprotnim, Koslouhltd,
Goliza, Scheulc, Wufl) l ,za, Iarzhlmbcrd,
Mlaka und Sapctniza, heil. Gcist, Zauchen,
Hosta, Elmern. Grenzu, Safn iz , Unter-
f<icht>ng, Godcschiisch, nebst der Meßnerei zu
Netctsche, Tra t ta , Lipiza, I a m a ; endlich der
Garbenzehent uon den ZtkUbtüchen der Huth«
rrcide zu WcsteN, Ermern, Godcschitsch und
Pogclschitich. — Zu dlcser Versteigerung wer«
den Pachllustigc m»t dem Bemerken eingeladen,
daß die L>cltalionsbcdingn ffe hierorts täglich
eingesehen werden können, — Zugl.ich werden
aber auch d«e Zehlnthold<n hicmli aufgefutdert,
das ihnen zustehende Einstandsrechl entweder
gloch bei dir Verstcige>ung oder binnen sechs
Tagen darauf so gewiß hieroris geltend zu
machen / als widrig-nö dle scheine den, beider
Verstcigeiung verbllcbencn Mc»stbictl)?rn in
Pachl bllasscli werden würd »,. — K. K. Vcr-
walluligsamt dir Eameral Herrschaft kack am
i.Ma» i3..0.

Vermischte ^erlautbarunZk«.
Z. 67b., (,) N l . 1862.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezilksgerichte der Umgebungen

Laibachs wird hicmit bekannt gemacht: (KZ sey in
der Hxecutianösache des Franz Pischkur vonPiauz.
büchl, wider l?orcnz Sever von Bresovitz, wegen
schuldigen 87 st. c. z.c., in die executive Fcllbie-
thung der dem Oxecuten gehövigen, auf ,25 ft. ge-
richtlich geschätzten Fährnisse, a ls : 2 Ochsen, 2
Kühe und einer Kalbmn, gcrcilliget, und dcren Vor«
nadlnc auf den 6. uno 18. M a i , dann 4. Jun i
l. I , , jedesmal Vormitta^ö 9 Uhr in l!̂ co Breso-
vih mic dem Beisahe anberaumt worden, daß die«
se Fährnisse, falls sie bei der ersten oder zweiiei!
Fcilbl'ethungstllgsahung nicbt wcnigsicnS um den
Schähuligöwerth an Mann gebracht »rcldcn sollten,
bei de, dritten auch untcr demselben hlntangcgcben
werden würden.

iiaibach am 7. M a i ,640. . .
A n m e r k u n g . Da bei derbsten Fellblethunglem

Kauflustiger erschienen ist, so wird hicmit ani
»6. M a i zur zweiten geschritten.

(Z. Intell.-Blatt Nr. 56. d. 9. Mai 18^0.)



2- 656. (.) csŝ  5 ^ .
l3 d i c t.

Von der Belirlsobrigkeit Weißenfelö im yaibacher Kreise w,rden nachstehende Militär.
pstlchtigen Individuen, alö:

? Tauf. und Zuname H Geburtsort ^ A n m e r k u n g .

^ W ^ ^

1 Sebastian Smuk tN2a Mitterberg S illegal abwesend
2 Blas Sima i9«9 Lengenfeld 26 eetto
3 Valentin Orchounjk »6«9 Moisirana 10 detlo
4 Paul Blcnkusch ,3,9 Walo l^ legal abn'esind. auf die Vorladung nicht erschienen
v Matthäus Utermann ,6<9 Kronau 5^ iNegal abwesend
6 Joseph Blenkusch ,3,9 detto 67 detto
7 Franz Müller ,L»9 Weißenfels 2ä dctto
b Joseph Dorn ,6<9 Aichclten 7 delta
9 Blas Prlrasch '6 '6 Würzen 64 legal abwesend, auf die Vorladung nicht erschienen

«0 Thomas Kopaunit »L'L Ratschach 24 detto
»» Johann Krone? i6 l6 Aichelteu 6 illegal abwesend
»2 Johann Sliunik i6»ä Sava 7 detlo
»2 Klemens Urbas »6»6 Lengenfeld 26 delto
»4 Urban Rabilsch l6 i6 Bleyofen L j detto
biemit vorgeladen, sich längstens binnen drei Monaten von heule an so gewiß persönlich vor dies»
Nezilköobrigkeit zu stellen, und ihr unbefugtes Ausbleiben zu rechtfertigen, widrigenK sie nach den
allerhöchsten Gesetzen behandelt werden würden.

Beziltsobrigkeit Weihenfels am 2. Ma i »84a.

Z . 67». (») Nr . 42?.
V o r l a d u n g S ' S d i c t .

Von der Bezirks.Obrigkeit der Herrschaft Schneeberg, Adelsberger Kreises/ werden nach»
siehende militärpflichtige Individuen vorgerufen, als:

^ ^ . . -
Z V o r . und Zuname « ^

de) ^ Geburtsort. 5 Pfarre. A n m e r k u n g .
^ Borgerufenen. " ^ : ' . .,̂

1 Jacob Iuschna 28 Stadt Laa2 «9 Laas ' ohne Paß abwesend
2 Bartholmä Mlaker 69^ detto 19 detlo dclto
I Anton Frank 55 dctto 19 dctto detto
^ Anton Betschai » Kranitsche 1l9 S t . Vcith- delta
5 Lorenz Antontschitsch 3 Babnapoliza >i9 Laa5 detto
6 Georg Miheutschilsch » Mctule i '9 Oblak detta
^ Johann Bregar 26 Großoblak 19 dctto detto -
8 Anton Bcbar 9 Babenfelo ,9 Babcnfeld dccto 'g<! . 3
c,!Matthäus Skufza »^Böscnberg ' ,9 Oblat , dctto

,0 Anton Marouth 3 Bcnttte ,9 - detto . s Ä . ^ ^ «̂  . .
,1 Matthäus Mutz 6jOttck L« LaaK mtt erlojä. PHß abwesend
,2jIacob Slerle '4jPoLzirku 20 ditto detlo

Dieselben haben Uch dwnen drei Monaten 2 Datü d'et ersten Einschaltung in die Zeitungs.
blatter so gewiß vor dieser Bcznköobligtcit zu stellen, und ihr AuZblciben vom Atlentplatzc standhast zu
rcchlfirtigen, als sie widrigens nach den diehfäNigen Vorschriften behandelt werten wmdm.

Bezirks < Obrigkeit Schneeberg am 2. Mai ,350.



267

I d i e t.
Vom Bezirksgerichte Seisenbrrg lvird hiemit

kund gemacht: Es sey auf Anlangen der Eheleute
Johann und Maria Glide aus Langenthon, gegen
Johann Ubih und Joseph Koschitschek, alS Vormün.
der der m. Johann Uditz'schcn Kinter, Johann,
Johanna und Julia Ubih von Seiscnberg, wegen
auS dem gerichtlichen Vergleicht ĉ clu. 2. April ,809,
Z 3 »5, schuldigen 2i5 ft. c. «. c., m die executive
Feibietung der gegnerischen, zu Sclsenbcrg xul,
6onsc. Nr. 4 gelegenen, auf ^55 ft. 20 tr. gericht»
licb bewertbeten Rusiical<Realilät, und des edcn
dahin 5ud ' l l iom. V I N , Fol. 2 eindiencndcn, auf
La ft. gerichtlich bewertheten Dominical . Ackers,
Forstmeisterza genannt, gewiNigel und zu deren
Adhalcung in hierortigcr GcrichtSkanzlci der erste
Termin auf den »3. Juni, der zweite auf den ,».
Jul l und rer dritte auf den ,4. August ,64a, je«
besmal Vormittags 9 Uhr mit dem Beisatze be>
stimmt worden, daß falls diese Realität weder bei
der ersten noch zweiten Fcilbietungölagsatzung um
den Schahungswerth otcr darüber an Mann
gebracht werden könnte, selbe bei der dritten auch
unter demselben hintanqegebcn werden würde. Wo»
zu die Kauflustigen mit dem Beisätze eingeladen
werden, daß sie die Schätzung und die Licilationü»
bedingnisfe täglich hieramts einsehen können.

B«zitlsgericht Sctsenbcrg am «. Mai,640.

Z. 645 (>) Nr. 26,.
W i d e r r u f u n g .

Von dem Bezirksgerichte Flödnig wird hiemit
bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Jo-
hann Ieras von Untergamling, durch Dr. Ovjiazh,
tle temselben in seiner Execulionüsache wider Ba»
lentin Nachtigall von Skarutschna, wegen aus dem
ly. ä. Vergleiche cî c». ,5. Juni »627 schuldigen
<a5 si. 55 kr. c. 5. c, mit oießgerichtlickem Be«
slHcide vom 27. März l. I . , Nr. 2,7 bewilligte exe-
cutive Fcilbictung ter dem Letztern gehörigen Rea«
liläl sysiilt worden, und es habe daher von den auf
den 2Ü. April, 2cz> Mai und 3o. Juni d. I . ange«
ordneten Feildiclunqötagsatzungen sein Abkommen.

Bezirksgericht Flödnig am 27. April »64a.

^ . 65?. (») Nr. i5»2.
"̂  G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wi,d dem
Michael Miuschca durch gegenwärtiges Edict be.
tannt gemacht: Es habender ihn Ignaz Bruß
dei diesem Gerichte die Klage wegen schuldigen
96 ft. 40 kr. angebracht, und um richterliche Hilfe
gebeten, worüber eine Tagsatzung auf den 12. Au«
gust l. I . , früh um 9 Uhr angeordnet worden ist

Das Gericht, dcm der Ort seines Aufenthal«
tcs unbekannt ist, und da er vielleicht aus den s.
t. Erblanden abwesend seyn könnte, hat auf seine
Gefahr und Kosten den Herrn Mathias Korren in
Planina zu seinem Gurator aufgestellt, mit welchem
die angebrachte Rechtssache ausgeführt und entschie»
den wnden wird.

D"s?!5? !ri?b dahev davon durch dieses Edict
zu dem Ende erinnert, daß er allenfalls zu rech«
ter Zeit selbst zu erscheinen, oder dem bestimmten
Vertreter seine Rcchlsbehelfe zu übergeben, oder
aber auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt in aNe ordnungsmäßigen Wege einzu»
schreiten wissen wöge, die er zu seiner Vertheidi.
gung nothwendig finden würde, widrigens er sich
sonst die aus seiner Verabsäumung entstehenden
Folgen sclbsl btlzumcssen habt« wild.

Bezirksgericht Haasberg am »o. April ,840.

2 ^ 6 3 . (,) Nr. 46»?
E d i c t .

Von der k. k Bezirksobrigkeit Lack werden die
nachstehenden,zurRekrutcüsteNung am ». Mai ,64"
über binaus ertheilte Vorladungen nicht erschiene»
nen Burschen, nämlichMatthäusZhcri,, 5ul>Haus«
Nr. 2, aus Hobousche, 2c> Jahre alt; Georg Haf«
nersuli Haus.Nr. 5, aus Hosta; Andreas Ielienz
bub Haus-Nr. , 9 , aus Sckeule; Andreas Kenda
sub Haus' Nr. 6, aus Poicsen; Peter Markl «ut,
Haus. Nr. 7, aus Unterzarz; Barthelmä Macko«
ritsch 5ud Haus »Nr. »2, aus Wazhna; IgnazPe«
terncl sub Haus > Nr. l 3 , aus Dobie; Ignaz Po,
tolschnig 8l,d Haus - Nr. 2, aus Kuslimverch;
Blas Micklautsch 5uK Haus.Nr. 2. aus Dolcnaro-
van; Jacob Ursitsch sud Haus» Nr. 3, aus Sa»
prevolam; Balthelmä Pinter «ul̂  Haus-'Nr. »6,
ous St. Thomas; Peter Saverschrng zud Haus«
Nr. 24, aus Dörfern, und Anton Ieram zuk
Hauö'Nr. 9, aus Podvercham, aNe tiese .9 I ah ,
»e alt, hirmit öffentlich aufgefordert, sich binnen
4 Monaten 2 c!alti um so gewisser hicher zu steNen,
als sie sonst nach den dießfalls besiehenden Vor-
schriften werden behandelt werden.

K- K. Bezirks« Obrigkeit Lackam 4. Mai l34c,.

ZTe^ö? ^ ) " ^ i r . 752.
G d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Präwald wird
hiemit allgemein bekannt gemacht, daß zur Erfor»
schung dcr Activ « und P^zjiv. Schulden nach dem
zu Gradische verstorbenen Blas Zerquenig, die
Tagsatzung auf den 22. Mai l I . . Vormittags 9
Uhr vor diesem Gerichte bestimmt worden ist, dei
welcher alle Jene, welche entweder in die Massll
ecwas schulden, oder von derselben zu fordern ha«
bcn, um so gewisser zu erscheinen haben, widrigeng
wider tic Ersteren im Rechtswege eingeschritten
werden wird, die Letzlcrn aber im Ausbleibungs-
falle sich die Folgen des §. 3,4 h. G. B. selbst zu>
zuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht Prawald am ,4. April
,640.

Z. 664- (») Nr. lo?3.
E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird dem
Johann und Mathias Wittine aus Gottenih und
allen ihren unbekannten Erben mittelst dieses SdlctS
erinnert: Es habe wlder dieselben Herr ^obann
Koslcr, Inhaber der Herrschaft Ortenegg, als Gxe«
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'tutionzführer und Tabulargläubigev dtt MathiaK
Tschinselschen V^ Hude zu Maasern, bei diesem G<»
richte dleKlage aufVerjährt» undOrloschencrklärung
ihre»', mit ortürichterllchem Bescheide vom ,9. M a i
1606 auf die dem Lucas Tanko von Niedero'orf ge-
holige, an die Mathias Tschinkcl'sche '/4Hübe m i l .
telst Schuldbrief vom 6. J u l i ,795 grundbüchlich
vorgemerkten 46 si. «9 lr . , im Gxecut>o„swege in»
tabulirte Forderung pr. 232 ft. 20 kr., mit dem I n '
teressenbttrage pr. 4̂ » st. 2g kr. angebracht, wor.
über die Verhantlungstagsatzung auf den 3 i Au.
gust d. I . , Vormittags um 9 Uhr in dieser Anus-
tanzlei angeordnet Worten ist.

Da der Aufenthalt dieser zwei Geklagten und
ihrer Erben diesem Gerichte unbekannt isi, und sie
vielleicht aus den k. k. lZrblanden abwesend sind.
so hat man zu ihrer Vertheidigung, auf ihre Ge-
fahr und Unkosten den Herrn Joseph Zhcl.schnik
aus Reifniz als Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der bcst,hcndt« Ge.
»ichtsordnung ausgeführt und entschieden werten
wird.

Die Geklagten werden zu dem Ende erinnert,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit scldst erscheinen,
oder inzwischen dem bestellten Vertreter ihre Rechts»
behelfe an die Hano zu geben, öder auch einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt in allen recht»
lichen Wegen einzuschreiten wissen mögen, wibri«
gens sie sich die aus «iner Verabsäumung entste-
henden Felgen selbst beizumessen haben werden.

Bcz„ksgericht Reifniz den 25. Apr,! ,640.
Z . 66H. (,) ^ Nr . lo65.

E d i c t.
Alle jene, welche auf den Nachlaß deö mit

Hinterlassung cincs Tcstainentcs verstorbenen An«
,dreas Samsa von Gorra aus was immer für einem
Grunde einen Rechtsanspruch zu »nachen gedenken,
haben sich, bci sonstigen Folgen des§. t i i4 b. G. B>,
hierorts bei cer auf den 22. M a i l. I . , Vormittags
um 9 Uhr anberaumten Liquidationstagsatzung ju
melden,

Bezirksgericht Reifniz ten 24 Apri l , 6 4 ^

Z . 646. (2) ^ Nr . " ^ , '
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«
'mannsd^rf wird dcm unbekannt wo bcsintlichcn
Andreas Suppanz und seinen gleichfalls unbctann«
ten Erben iniltelss gegcnwä ttip.cn Edictes erinnerte
<Zs hade wider sie Johann Suppanz unterm 14.
März d. I . tie Klage auf (5'rsitzung l»cr in dcr
Sag 5u!i (Zcusc. Nr. 17 liegenden, d/m Gute (Zh.
^cnau 5ul> Urb.Nr. 3 i , Rectif. Nr. 39 dio.stbarcn
Behausung m,c Müh le , Brcctsägc und umliegen.
dem Grund sammt 7ln- und Zugchör, eingebracht
und um richterliche Hilfe gebeten, worübcr die
Tagsahung aus den 6. August l. I , , Vormittags
<> Uhr vor dlcsem Gerichte anberaumt worden 'st.
Da der 'Aufenthalt der Beklagten dicsem Gerichte
«nbckannl, uno weil <lc vielleichtaug oen k. k. Erd»
Handen abwesend sind, so hat man zu ihrer Vcr«
theidigung und auf ihre Gefahr und Kostcn den
«Georg Schevel von Radmannsdorf als Kurator ncl
N>ol,uî  bestellt, mi l welchem die angebrachte Rechts«

fache geriHtöorbnungsmäßlg ausgeführt und ent-
schieden werden wird.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende er»
innert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen rcm aufgestellt,« Ver«
lrcter ihre Rcchlöbehclfc an die Hand geben, oter
auä) einen andern Sachwalter zu bestellen und die«
sem Gerichte nahmhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzusäirei-
ten wissen mögen, insbesondere da sie sich die aus
ihrer Verabsäumung entstehenden Folg«« selbst del«
zumessen haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
5. April »65a.

ZT^äo. (2) Nr". ' ,59.
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte Pölland in Unter-
train, wird öffentlich bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Pcler Kobbe von Schoxfenlog. gcgcn
Georg schulte von edcnda, in die exekutive Feil-
blelung der dcm Letztcni gehörigen, der Herrschaft
Pölland zehentbaren, im Wcingebirge Tenzdcrg
liegenden Rcalilälen, als: einem Weingarten und
Wiese 5ul) Logerb. Nr. 3^3, eine Wiese zul> Logcrl).
Nr . 56g. ein Weingalten sammt Keller 5»»d Lo«
gerb. Nr. 37», und einer Wiese «ub Logend. Nr .
576, wegen schuldigen 29 ft, 07 kr. c. 5. ,-. gewit«
liget und zu deren Vornahme der 29. M a i l. 3^,
der ». und 24. Ju l i l. I , , jeeesmal früh um «̂  Uhr
in loco der Realität mit dem Beisahe festgesetzt
worden, daß die Realität, fulls sie bei dt l ersten
und zweiten Feiibietung nicht um oder über den
Schätzungswert!) pr. 200 st an Mann gebracht
wür^>, bei der t l i l ten auch unr̂ -r demselbeu »ri»o
hitttangegcbcn werden.

Was den Kauftustigen mit dem Beisaye »U
wissen gegeben w i l d , daß sie das Schähuligsprola«
coll und den Grundbuchs-Extract in den gewöhn
lichen 'AnUsstundcn hieramls einsehen tonnen«

Bezirksgericht Pölland am 24, März «640.

Z . 65o (2) Nr . 6 7 . .
E d i c t .

Von dcm t. k. Bezirksgerichte der Umgebun»
gen Laidachs wird hiemil bctan.-it gcinacht: Os sey
über Ansuchen des Franz Trontel, die executive Fcil-
bietung cer, dc,n Änd, Ioscl gehörigen, zu Pod.
molnig liegenden, der Herrschaft Kalccndrunn 6uk»
Urb. Nr. t)l dienstbaren, gerichtlich auf 7^5 ft.
gcschähten V^Hube, und der auf 4^ ft- bewcrihetcn
Fährnisse, wcgcn aus dein w. a. Vergleiche <lll.>.
3c>. August lttZ4 noch schultigci! 36 st. 5^ ^ . ^ w i l -
l igt, und es seyen zu deren Vornahme drei Feil-
bietungs^Tagsahungen, als.: auf i'en ».Juni, 2.
Ju l i und 2. Augusi l. I - , jedesmal Vormittags um
,a Uhr in Loco der Realität mit dem Anhange an»
beraumt worden, daß die Realität sowohl als di«z
Fährnisse bci der ersten und zweiten Feilbietungs.
Tagsayuüg "ur um oder über ccn Schätzungswcrth,
bci der dritten aber auch unter tcmscibcn hinlango.
bcn werden.

Die Scdähunc,, der Grundbuchs^xtraN uud die
Licitalionöbedlngmsse können täglich hieramtK ein^
gesehen werden.

Laidach am 6. März lÜ4».



Inhang zur H.«ibacher Zeitung.
B e k a n n t m a c h u n g .

m der Gpltal^ssc erlegt wcrdcn ist "-5a!e,l0c!g<,sse, run III das Burger-<55pllal

B c k a n n t m a ch u n g.

mttlagt, m,0 wf°, i ,ctc,i «l',!,n>,g i,,id/!c,c,i>n, für „„> p 1^ ^ >̂ >2 Uh^ V o „
.md ch.e A,>^hü„g«„ off.,' gch«„-n wc>dc,, >v.,d ^ ^ " ° " ^°"l"°'M,lgl,«°<r
°m e ^ " ^ " " " ° " "'""öst^n.ch.schm Industrie, und G.wo.ie Ver.in«, l° ib.«

Sours uoul 4. Mai !840.

StaateschüIdvcrscbieibllnq.zuS v. H. ( i „ C M ) ion,>N
D a r l . n.tt Vcrlos. v. I . .ßIH fiir 5oo ss. (in C M . ) 735 35

dclto 0ttto v I i 8 Z 9 f ü r 2 5 o s t . ( i n L M , ) 2 5 i u ! . 5
dciw dcttu v , I . .«Zc)sür 5o ft. (i.i (HM,) 7« 5).6
^! l^ l -<Ha!,^. ' l i iwen. jäyrlichcr Ditcoilto 57,8 pEt.

ln ^«ib.lch i l in 2. M a l I ^4u.

Marktpre ise.
(§,!, Wie»!, Mctzen Wciyen . . 3 st 5g 3/ ^

- - Kulurutz . I , " 6 " » '
— — ^aldsrucht . — „ ^ ^
- - - K^n . . . ö ., ü ..

- ^crst,., . . 2 .. 24

^ ^ ^ - ^ ^ f c r - - . 1 « ^ ' „

! I „ Tricst am 6 Mai 18^0:
17. 59. 63 29. Z I .

Dl^ nachsic Zlchung wnd am ift. M.,;
lL^o in Trieft gchciiiin wctdeu.

^cljrichüiß vcr hie.- VelNatdruen.
D e n 2D. A p r i l i k N 0 .

Anlon K.kotz. S i f t i n g . °!t "ü I.hre,, <,m
Kastiilder^ Nr, 57, an dcr Scil>philsucht

Om 3. Mai . G.o.g Man!kcl, Odstdändler. alt
71 I.,hre, in der Sc Pelcrö' Vlllstadl Nr. h? .pi
Schlagsiuß, und wuidc genchllich ^cschaüi. '

DiN 5. Dem Oerin P,ltr P.'trujzi. k. k. Ysp

ler Margaretha, Tischlermeisteis ' Witwe , alt ?5
Jahre, in der Stadt Nr. ? , an AMrsschwäche. —
Herr Clirl Menz, Obeclirutcnant des hiesigen k t .
Lin, I n f Reg Prinz Hohenlohe ^ Langenburg Nr. 1?,
all 55 Jahre, in der Pollana. Vorstadt Nr. 20, an.
der Bauchwassersucht. — Dem I»ilol> Boben, 3ohn»
kutfch,r, sei.l Kind ?llo,si'l,, alt H0'/^ Monate, in
d.r Sl^dt ^v . »2, an der l)5litigen Brau»»«. — Dem
Hr„ I^icod Zollüi,-, 3iscl)lermeistcr, seil,? ^r^ll Miirii»^
alt 56 I.ihrc, in der Kapuziner. Vorstadt Nr. H),
an der Lungensuchl.

Den 5 D«m Vincenz Reichet, k. k Gefallen-
wach Alifschcr, sein Kind ivcibllchen Geschlechts, noih-.
gttauft, all I Minute, in der Tyrnau - Voistadt
Nr. 69, am Vlutschlag, und wurde gerichtlich be-
schaut. — Dcm Hrn. Andreao Schietcr, bürgerlichen
Schuhmachrrmeister, seine FrauAqn^s, alt 7gIahre,
in der Stadt Nr. 35, an dcr Abzehrung.

Den 6, Dem Hrn (5arl Kret!h, Maler, stiu
Kind .'llois, alt 3 Tage, in dcr Stadt Nr 90, alw
Bllitschlag. und wurde gerichtlich beschaut, — Maria
M.n'nnschllsch, Taglöhnerinn, alt 77 Jahre, in der
S t Pe<?rs Voist-dt Nr. 2ä, an dcr Lungenlänmung.
— Barbara ^amderth, provisionirte Obcraufsehersi
Wit!ve, a l l ' 8 Jahre, i« dl>r Pol!.n,a-Vorstadt Nr. 15,
an der Wassersticht. — Dem Hrn, Franz Scherz,,
bürgeil Kürschnermeist, r und H.iubbcstHcr, s,ilie Frau
Iosepda, alt 2^ Jahre, in dec Stadt Nr 1,64, an,
der Lung>'nsucht

Dcn 7. Ursula Stare, N ä r r i n n , alt ?0Jahre,
in dcr Sladl Nr. 2 t 8 , an bcr Lungensch'v'ndfucht. ^ -
Frau Su'anna Fsnkel, dür>^,rl Schlossermeisttr«--
Witlvc, ölt 72 Jahre.,, in, der Stadt Nc, 28 „ an d»'
Lungcnlähmu^g.

? lnmerk l l l ig . Im^ M o ^ t e Ayr?r i'^W sintl 5M
Wrsontn gt stKlhM,.
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D M , I m k. f. M i l i t ä r - S p i t a l .
^ ^ Den 2>j. April. Anton Ur^nilsch, Gemeiner von
^ ^)t inj Hohenlohe'Langenburg I n f . Ntg. Nr. 17, alt
k 2 7 Jahre, an der Lung?nfticht.

Den 7, M l i i . (Jarl Krombholz. Gemeiner von
Pc>n; Hohenlobe^Lmigendurg In f . Neg, Nr. 17, alt

! I 0 Jahre, an der Bauchwassersucht.

s Musikalien - Anzeige
^ Don zwei neuen Messen, componirt von

A. Maschek.
! welche in der S t . P.lerßvo, stad: N r . 6 g , um bei,
! gcsetzle P ê>s> in son?. Münze, zu baderi f i n d :

l 3^r. l . M ffe für dlc S t a d t - und Landklrchcn,
u o n C . M a s c h e t .

! D>?stlbe für die Orge l und eine Sinassimme
s obl'qat . . . , . i s t Z o k r .
ß dello /» G.<angftlmm^n . . z f i . — kr.
l d^l io ^ G'snnglNmmen und 2
^ V e l i n e n . . < , 2 „ 3 o „
^ detto H Heiangstlmmett, 2Vio«
l l l i u n , F l ö t e , 2 's lansXl ien, 2
k Tron-.peiin und Pauken . . . 5 ,, — „
.̂ VZr. 2. ^andmcsse im l^lchtcn und kurzen E>ty«

^ 1e, in denselben Ai's^aben wie d»e «lfler?.
A n m e r k u n g . Um de Au f führung dlescr

^ Mtss? für Jedermann und fü , j.den O r t
s l'^ erlelchlesn, ^>egl beiseite" e>ne Or-
^ gtl« oder P iano fo r t e -Summe b^>, wo«
^ durch der Aclintniß eines be^ff^rlen
^ Basses abgeh^lf^n ,st.
! Ferner sind 6 Mlss-n, Gr^dua len, Offer»
! torien u. s. w. , oon I . B . s> ch le d e l m c> y e r,
^ »n denselben Ausgaben und Nebilsltzunger, w,e
! oben l r w ä h n t , zu haben,

z , . ^ > —
Bel Ignaz GVlen van NletlUN^Or,

l Buchhändler m Lalbach am Conglebpl"h> "achll
k d<m Casino) »st ganz neu angekommen:

s Herbst.vr. Ferd.(RedatteurderSion)
G o t t e s g a b e.

Eine ^ammlunq zeitgemäßer Schrif-
ten und Berichte für Religion und.Kirche,
Zur Unterstützung armcr katholischer Ge-
meinden in Europa Gewidmet den Lesern

d e r S l o n , als Freunden guter Werke.
! I . itcö Heft Augöburg ,840.
! Obgleich diejes Werk keinc clgcntl'che Zeit-
l. schrist lst, sc> sieht cs doch mit finer solchen in
^ engster Ve rb indung , mit dcr S i o n nämlich,
!̂  welche durch dasselbe mehrfach ergänzt, und na-
^ lnclullch duvch größ?V3 Aufsatze, als ln der S i v n

zulässig sind, vervollständigt werden soll. Es er-
scheint in einzelnm Heften von 6 — 8 Bogen.
I Hefrc bilden einen B a n d ; mchr als 2 Bände
werden im lause eines I a h ' c s nicht erscheinen.
S o s<dr zu wünschen ist daß die Abnehmer
des ersten Heftes dem Werke treu bl<lben. sin«
dct doch keine V^ftstichtung aufdas Ganze S t a t t ,

Jedes Heft kostet einzeln 36 kr C. M.

Ferner ist daselbst zu haben:

Kramische Trachten,
zwe» Kunstblätter, e-stes einen H i r ten , zweites
zwel Madchen s^iluiend »n kiainischer N a t i . n a l -

tracht vorstellend, cclorlrt ü 24 kr.

D l e Por t rä ts vcn V . V o d n i k und M a t h .
Z h ö p , l l lhographirt ü Ja kr.

Z. 677. ( ')

Ankündigung.
Bc i Heinrich Adam Hohn, am

alten Markt Nr . ' 67 , sind dle neu
heraus gegebencnHauser-Bücheln,das
Stück zu 8 kr. C- M , zu haden.

Z. 663. (1)
I m Hause Nr . 177 in der deut-

schen Gasse ist eine Wohnung im
ersten Stocke rückwärts, mit der Aus-
sicht in die Krakauvorstadt, bestehend
in fünf Zimmern, Küche, Speisekam-
mer und Holzlege, zu Michaeli zu vcr-
miethen.

Z. biss. (9)
Ja der Herrngasse Nr . 211 sind

nächsten Mlchaell zu vergeben, als:
im zweiten Stock vorwärts Wohnung
von 7 Zimmern, Küche, Speis, Kel-
ler und Holzlege; dann kann auch
Stallung auf 2 bis 4 Pferde nebst
Wagenrenuse bcigegeben werden. —
Ferners eine Wohnung lm 1. Stocke
von 5 Zimmern, Küche, Speis, Kel-
ler und' Holzlege. Auch diesem kann
erforderlichenfalls ein Zimmer zu ebe-
ner Erde beigegcden werden.
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Vermischte Verlautbarungen.
3, 672. U)

A n n o n c e .
Durch den erfolgten Todesfall meines

Vaters, Hcrrn M o s e s H e i m a n n , habe
ich alleAmva und Passiva seiner ^eit 1Ü09
unter der Firma G e d r u d ^ r ^Pelmann
hler bestandenen Tuch-^ ^chnit twaren-
und Wcchftlhandlung, dle vom Firmanten
Herrn S i m o n I . H e i mann herrühren,
übernommen. ^ Nachdem nur von der ho-
hen Beyorde das Handlungsbefugniß auf
h,eslgem Platze unter Fortsetzung oer bis-
hcngen Firma:

„Gebrüder Heimann"
verliehen wurde, bedürfen die offen stehen-
den Rechnungen weder emer Uebertragung
noch Umschrndung.

Die Geschäftszweige der frühern Fir-
ma, bestehend hauptsächlich in :
T u c h - und Schn i t twaren - Verkauf

oil O08 und en Di.'l.^i1;
allen Arten Wechselgeschäften;

Geld - Verwechslung, und
Ein- und Verkauf aller Gattungen

Staats-Papiere gcgen bllllgste
Prov is ion,

werde ich auch fcrner fortsetzen, und mich auf
das Eifrigste bestreben, durch eln bedeuten-
des Sortiment aller Gattungen Tuch- ,
Lemen-, Baumwol l- und Modewaren zu
billigst festgesetzten Preisen mir die Zu«
friedenyeit der 1'. l'. Herren Abnehmer zu
erwerben.

Laibach 7. M a i i L ^ .

F^rixtzrich Deimann,

7,̂ cb'<UVcr Deimann"

3. 669 (1)

A n z e i g e .
Ich habe seit ?. Ma i d. I . am

sogenannten Speckhügel zu Soteska,
gerade am Wcge gegen Stephans-
dorf, vom Eigenthümer Kasreliuz das
Wirthshaus übernommen. Verbürge

möglichst gute Bedienung und bitte
um geneigten Zuspruch.

Laibach am 7. Ma i 1840.
Elgcbcnster

I . Km 0 l e.

Z. 652. (2)

Wohnung zu vermiethen.
3lm Congreßplalze, Capuziner-

Vorstadt, Haus -Nr . 26, im ersten
Stockwerke, ist ein Quartier mit vier
frisch ausgemalten Zimmern, Alcove,
Keller, Küche und Holzlege, von Ge-
orgi bls Michaeli i84o, und auch
weiters zu vermiethen.

1'. ' l . Liebhaber dessen belieben
dlese Bestandtheile im Hause Nr . 2Z
zu beseben, und wegen den Beding-
nissen sich in eben dieser Gasse N r . 2 , ,
im ersten Stockwerke anzumelden.

Z. 654. (2)
I n der Ngtv'schen Bubdruckerei in Laibat,

Spttalgasse N»-. 267, ist zu haben:

Schematismus
d e s

Laibacher Gouvernement- Gebietes,
im Königreiche Il lyrien,

f ü r

das Jahr 1840.
I m farbigen Umschlage sscif gebunden;

Prels: 48 tr. Eonu. Münz?.

Z. 535. (3) " " ^

Gesel lschaf t zur A u s f u h r i n -
nerösterreichischer E r z e u g -

nlsse.
Die unterzeichnete Direction

bringt himut zur öffentlichen Kennt-
niß, daß ihr von der dohcn k.̂  k.
allgemeinen Hofkammcr dle Begün-
stigung zu Theil wurde, unter Be-
obachtung bcsondcrcrVorschriften, alle
österreichischen Na tu r - , Gcwcrbs-
und Kunstereignisse, welche nutAn-

(Z. Intcll-Blatt Nr. 56. 0. 9, Mai i9/.o.)
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wcisungs-Bolleten zur Amtshand-
lung an das hiesige löbl. k. k. Haupt-
zollamt für die G e s e l l s c h a f t zur
A u s f u h r innerösterre ich ischer
E r z e u g n i s s e , hicher gelangen, der-
gestalt in ihre eigenen Magazine auf-
zunehmen, daß solche di. österreichi-
sche Nationalität beibehalten, und
daher ganz oder lhcilweise, nach Be-
darf gebührenfrei in das Zollgebiet
zurückgebracht, oder nach dem^lom-
dardisch - vmctianischen Königreiche

weiter befördert, oder nach Verlauf
des bis zu einem Jahre ausgedehn-
ten, nach Umständen noch zu erwei-
ternden Losunqstermines zurückgesen-
det, oder endlich gegen Entrichtung
des Ausfuhrzolles zum hiesigen Ver-
brauch versendet oder in das Aus-
land versendet werden können.

Tr ief t , den ,6. Apr i l ltt^o.
Dcr Director Die Eonsultoren

I . Walland. M.Cocn.
I . Hagenaucr.

L i te ra r i sche Anzeige.
B i i D g N a z V d l , u. l t l l l M N . U V r m laibach hat die Presse «e^ssen und >f! zu hake«:

vom 15. October 1810,
in Verbindung mit den darauf Bezug habenden Gesehen, und in den einzelnen

Provinzen kundgemachten nachträglichen Verordnmigen.

Nebst einem Anhange,
ü b e r d i e

O i n r e O i st r i r u n O.
H e r a u s g e g e b e n

E-. N. Nl l ep itsch.
Doctor der sämmtlichen Rechte, der Philosophie und der freien Künste,

gr. 8. I n Umschlag broschirt 2 fl. Conv. Münze.
Schon eine kurze Erfahrung im Gcschafts-

tcbe» ist zur Erlangung der Ueberzeugung zu-
reichend , daß es selbst einem außerordentlichen
Gedächtnisse schwerlich gelingen werde, aus den
bandcreichen Gesetzsammlungen, ohne besondere
Hilfsmittel, die Vorschriften und Anordnungen
uach Materien Zusammengefaßten der Erinne-
rung zu behalten. Hilfswerke, deren Tendenz
die systematische und materien-weise, Zusammen-
stellung der Gesetze ist, waren daher immer ei-
ne zweckmäßige Erscheinung. Den gleichen Zweck
«incs solchenHilfswerkcs verfolgt auch das vor-
NegMde,, indem es die, in irgend einer Bezie-

hung mit dem allerhöchsten Erbstcuer - Patente
in Verbindung stehenden Gesetze und Verord-
nungen in sich schließt, und dieselben, den be-
treffenden Paragraphen angereiht, nach der
Zeitfolge ihrer Kundmachung zusammenstellt.
Zur Erleichterung des Nachschlagens ist dem
Werke ein alphabetisches Register beigefügt.

Es dürfte sich daher dieses, vorzüglich prac-
tische Brauchbarkeit tendirende Werk allen Ge-
schäftsmännern, und insbesondere, ob der um-
fassenden. Behandlung des Erbsteuer - Aequiva-
lentes, auch der hochwürdigen Geistlichkeit em-
pfehlen.


